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Öffentlicher Teil
Eröffnung und Begrüßung;   
Feststellung der Beschlussfähigkeit;   
Feststellung der Tagesordnung;   
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung;   
Niederschrift;   
-	 Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 18.11.2021 (Fortsetzung vom 

10.11.2021);   
-	 Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 08.12.2021;   
-	 Beschlussprotokoll der Sitzung vom 19.01.2022;   
-	 Beschlussprotokoll der Sitzung vom 20.01.2022 (Fortsetzung vom 

19.01.2022);   
Eilentscheidung des Oberbürgermeisters;   
Mandatsveränderungen;   
Verleihung der Ehrenbürgerwürde;   
-	 Verleihung der Ehrenbürgerwürde an Herrn Friedrich Magirius;  
Einwohneranfragen (werden schriftlich beantwortet);   
-	 Stand der Umsetzung Tempo 30 in Leipzig; Max Heeke  
-	 Zustand Karl-Tauchnitz-Straße zwischen Friedrich-Ebert-Straße 

und Herzliya-Platz; Erik Butter  
-	 Umsetzung des Stadtbezirksbudgets zum Huygensplatz; Gerd 

Sklaar  
-	 Derzeitige Genehmigungslage sowie weitere Planungen für die 

Leipziger Gewässer; Isa Isensee, Falk Bruder  
-	 Zunahme von Graffiti; Prof. Ralf Urban Bühler  
-	 Energieberg Seehausen – Nachnutzungskonzept hinsichtlich Natur-

schutz wird umgangen; Kristine Wiesner  
-	 Petitionen (werden nach TOP Einwohneranfragen aufgerufen);   
-	 Petition zum Erhalt unserer Garagengemeinschaft auf dem Flur-

stück 325 b der Gemarkung Stötteritz mit Vorschlag eines anderen 
und geeigneten Standortes für den Neubau einer Sporthalle; Peti-
tionsausschuss/Petenten: Garagengemeinschaft Leipzig Süd-Ost 
Lausicker Straße e.V.  

-	 Erhalt der Senioren-Begegnungsstätte „Lange Lene“; Petitionsaus-
schuss/Petenten: Prof. Dr. Gothild Lieber, Dieter Kriegsmann  

-	 Gutspark Zweinaundorf in alter Pracht erstrahlen lassen und bürger-
nah weiterentwickeln!; Petitionsausschuss/Petent: Klaus Helmuth 
Tiltack  

-	 Stadtgut und -wald Leipzig-Mölkau bürgerfreundlich und natur-
nah entwickeln; Stadträtin Anja Feichtinger, Stadträtin Beate Ehms, 
Stadträtin Siegrun Seidel Stadträtin Siegrun Seidel

Besetzung von Gremien;   
-	 Stadtbezirksbeirat Mitte (2. Änderung);  
-	 Stadtbezirksbeirat Ost (3. Änderung);  
-	 Stadtbezirksbeirat Alt-West (6. Änderung);  
-	 Stadtbezirksbeirat Nord (3. Änderung);  
Wahl und Entsendung der Vertreter der Stadt Leipzig in Aufsichts-
räte, Zweckverbände und Gremien, in denen die Stadt Mitglied ist;   
Personalangelegenheiten;   
-	 Personalangelegenheit nach § 8 Abs. 3 Nr. 3 der Hauptsatzung – 

Beförderung der Leiterin des Rechtsamtes;  
Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung und Verweisung in die 
Gremien gem. § 5 Abs. 3 – 5 der Geschäftsordnung  (Die Anträge finden 
Sie in der aktualisierten elektronischen Version der TO in Allris);   
Anträge zur Beschlussfassung;   
-	 Schanigärten für Leipzig – mehr Raum für Gastronomie und Handel, 

Kultur und Nachbar-schaften; Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
-	 Kommunaler Wärmeplan für eine klimaneutrale Wärmeversorgung 

in Leipzig; Fraktion Bündnis 90/Die Grünen   
-	 Befestigung Ellernweg; Stadtbezirksbeirat Altwest   
-	 Menstruation ist kein Luxus – Kostenlose Periodenprodukte in 

öffentlichen Gebäuden der Stadt Leipzig; Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen  

-	 Erinnerung an die Kerzendemonstration vom 18. November 1983; 
Stadtrat Thomas Kumbernuß, Stadträtin Mandy Gehrt   

-	 Tempo 30-Zone in der Herzberger Straße; Jens Lehmann  
-	 Zweiter Standort/dezentrales Stadtteilzentrum Dölitz-Lößnig-

Dösen-Marienbrunn (DöLöDö); Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 
Fraktion Die Linke, SPD-Fraktion   

-	 Radweg Wodanstraße; Stadtbezirksbeirat Nordost   
-	 Durchstich zwischen Karl-Heine-Kanal und Elster-Saale-Kanal 

endlich realisieren!; Stadtrat Christoph Neumann  
-	 Triftweg für Fahrradfahrende sicherer gestalten!; Stadtrat Th. 

Kumbernuß  
-	 Auslagerungsobjekte für Schulhausbau; SPD-Fraktion   
-	 Entwicklung eines Programms „Kunst im öffentlichen Raum“; 

Fraktion Die Linke  
-	 Änderung der Baumschutzsatzung der Stadt Leipzig zum besseren 

Schutz bestehender Ve-getation bei Bauvorhaben; Fraktion Die 
Linke   

-	 Abriss des Siegesdenkmals auf dem Marktplatz 1946; AfD-Fraktion  
-	 Unterstützung der Stadt Markleeberg bei der Bewerbung um eine 

Landesgartenschau auf der agra; CDU-Fraktion 
-	 Corona-Prämie 2021 und 2022 in der Stadtverwaltung und den 

Eigenbetrieben ermöglichen; Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 
Fraktion Die Linke, Fraktion Freibeuter, SPD-Fraktion  

-	 Detailklärung zum Grundschulstandort Lützschena-Stahmeln im 
B-Plangebiet 354 „Gewerbepark Stahmeln“ Beschluß Nr. 54/11/20  
(OR 0016/ 21/22); Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln  

-	 Neubau einer Schulsporthalle für die erweiterte Alfred- Kästner- 
Grundschule in Lindenthal (OR 0020/ 21); Ortschaftsrat Lindenthal 

-	 Sanierung und Kapazitätserweiterung der Hans-Christian-Ander-
sen-GS in Leipzig; Stadträte A. Feichtinger, J. Kasek, B. Ehms 

-	 Sporthistorische Route weiter ausbauen (A 0126/ 21/22); SPD-Frak-
tion  

-	 Energetische Sanierung der Oberschule Liebertwolkwitz (OR 0073/ 
21/22); Ortschaftsrat Liebertwolkwitz   

-	 Zweckentfremdungsverbote/Modernisierung/Instandsetzungsge-
bote (Neufassung zu den Anträgen A 0040, A 0109 und A 0158) (A 
0241/21/22); Fraktion Die Linke; Fraktion Bündnis 90/Die Grünen; 
SPD-Fraktion   

-	 Erweiterung/ bzw. Neubau öffentlicher Turnplätze im Leipziger 
Westen; Stadtbezirksbeirat West   

Anfragen an den Oberbürgermeister;   
-	 Steigende Energiekosten und die Auswirkungen auf die Stadtwerke 

Leipzig; Fraktion Die Linke  
-	 Fortschritte beim Leipziger Klimaschutz in 2022; Fraktion Bündnis 

90/Die Grünen  
-	 Folgen der Beendigung der KfW-Förderung für Bauherren; CDU-

Fraktion  
-	 Friedliche Spaziergänge in Leipziger Stadtteilen; AfD-Fraktion  
-	 Autofreie Straßenabschnitte – Fußgängerfreundliches Leipzig; 

SPD-Fraktion  
-	 Kfz-Adressänderung im Bürgerbüro; Fraktion Freibeuter  
-	 Wenn es zum Leben nicht reicht … – Rentner:innen und Erwerbs-

geminderte als Leistungs-berechtigte nach dem SGB XII in Leipzig; 
Fraktion Die Linke  

-	 Wenn es zum Leben nicht reicht … – Leistungsberechtigte nach 
dem SGB II in Leipzig; Fraktion Die Linke  

-	 Anmeldung von E-Fahrzeugen in Leipzig; CDU-Fraktion  
-	 Recycling und Wiederverwendung von Baustoffen; Fraktion Bünd-

für Mittwoch, den 09.02.2022 um 14.00 Uhr, Kongresshalle Leipzig, Pfaffendorfer Straße 31, 
04105 Leipzig, ggf. Fortsetzung am Donnerstag, den 10.02.2022, ab 16.00 Uhr,  

Kongresshalle Leipzig, Pfaffendorfer Straße 31, 04105 Leipzig

Tagesordnung der Ratsversammlung

Hinweis für die Besucherinnen und Besucher: Es gilt vor Ort 3G+.  
Zutritt nur mit einem bestätigten Impf- oder Genesungsnachweis 
sowie einem negativen COVID-19-Test, der nicht älter als 24 h sein 
darf. Kostenloses Testangebot vor Ort ab 13.00 Uhr. Aufgrund der 
sehr begrenzten Plätze bitten wir, dass Livestream-Angebot zu nutzen.



Elektronisches Amtsblatt Stadt Leipzig	
Ausgabe 03/2022 · 05.02.2022

2

nis 90/Die Grünen  
-	 Park-and-Ride am S-Bahnhof Wahren zur Entlastung der Park-

situation am Haus Auensee; Fraktion Freibeuter  
-	 Umsetzung der „einrichtungsbezogenen Impfpflicht“ in Gesund-

heits- und Pflegeberufen in Leipzig gem. § 20a Infektionsschutzgesetz 
(IfSG); Fraktion Die Linke  

-	 Sicherheit für die Leipziger Polizeibehörde; CDU-Fraktion  
-	 Sicherheitssituation rund um die Eisenbahnstraße; CDU-Fraktion  
-	 Wie geht es weiter mit den Georg-Schwarz-Brücken?; CDU-Fraktion  
-	 Wo bleibt das Förderprogramm für Schallschutzfenster?; Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen  
-	 Zwischenbilanz zur Gründach-Förderrichtlinie der Stadt Leipzig; 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
-	 Umsetzung der Haushaltsbeschlüsse zu Personalstellen im Bereich 

Kultur, Soziales und Sport; Fraktion Die Linke  
-	 Runder Tisch zu Garagenhöfen/Garagengemeinschaften – Nach-

frage zur Anfrage VII-F-06683; Fraktion Die Linke  
-	 Neue Nutzungsverträge bzw. Nutzungsvereinbarungen für auf 

städtischen Grundstücken stehende Garagen; Fraktion Die Linke  
-	 Mögliche Gefahren und deren Bewältigung bei der weiteren Ab-

sicherung der kritischen Inf-rastrukturen (KRITIS) der Stadt Leipzig 
in der Omnikronwelle; Fraktion Die Linke  

-	 Reinigung von Spielplätzen in der Stadt Leipzig; Fraktion Freibeuter  
-	 Wahlen in Leipzig; AfD-Fraktion  
-	 Umgang mit ungeimpften Mitarbeitern in städtischen Pflege- und 

Gesundheitseinrichtungen; AfD-Fraktion  
-	 Technische Ausstattung des Allgemeinen Sozialdienstes (ASD); 

Fraktion Die Linke  
-	 Mietspiegel-Mieterhöhungen bei der LWB 2021; Juliane Nagel  
-	 Luxus-Studierenden-Apartments in Leipzig-Connewitz und Alter-

nativen sowie B-Pläne in §34-Gebieten; Juliane Nagel  
-	 Mitarbeiterführung innerhalb der Stadtverwaltung; SR Dr. Olga 

Naumov, SR Karsten Albrecht, SR Sven Morlok  
-	 Werbung der dubiosen Immobilienfirma „United Capital RE“ in 

den Straßenbahnen der LVB; Juliane Nagel  
-	 Stadtbeleuchtung im Bereich Haferkornstraße/Schiebestraße; Stadt-

rat O. Gebhardt  
-	 Zugeparkte Rettungswege in der Krochsiedlung; Stadtrat O. Geb-

hardt  
-	 Spielplatz Arthur-Bretschneider-Park; Oliver Gebhardt  
-	 Parken in der Siedlung Grünau; SR Sören Pellmann  
-	 Sperrmüllablagerungen in Grünau WK VII; Stadtrat S. Pellmann  
-	 Sanierung der Anwohnerstraßen in der Siedlung Grünau; Stadtrat 

S. Pellmann  
-	 Durchsagen in den ÖPNV-Fahrzeugen der LVB; Thomas Kumbernuß  
Bericht des Oberbürgermeisters;   
Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen;   
Vorlagen I;   
-	 Beteiligung am Bundesförderprogramm „Zukunftsfähige Innen-

städte, Stadtteilzentren und Magistralen“, Eigenmittel 2022 -2025 
– eilbedürftig

-	 Anforderung finanzielle Mehrbedarfe Rettungsdienst 2021 der 
Branddirektion Leipzig – Bestätigung gem. § 79 (1) SächsGemO – 
eilbedürftig;  

-	 Ausrichtung der Velo-City 2023 – eilbedürftig;  
-	 Ausführungsbeschluss zum Erwerb von Lizenzen im Basisdienst 

ERP für die Digitalisierung der Leipziger städtischen Schul- und 
Hortverwaltungsarbeit – eilbedürftig;  

-	 Baubeschluss Schule am Adler, Oberschule, Antonienstr. 24 – Mo-
dernisierung; 

-	 Baubeschluss Grundschule Portitz, Göbschelwitzer Weg 1 – Umbau 

Ausgabeküche und Erweiterung des Speiseraums einschließlich 
brandschutztechnischer Anpassungen im denk-malgeschützen 
Bestand; 

-	 LWB Grundstückstauschpaket II – Erst- und Zweitvorlage -;  
-	 Änderung des Ausführungsbeschlusses LOGA Ausbaustufe 2;  
-	 Abschluss eines Mietvertrages für das Verwaltungsobjekt Rohr-

teichstr. 16 – 20 sowie Bestä-tigung außerplanmäßiger Aufwen-
dungen gem. § 79 (1) SächsGemO;  

-	 Offenlegung Pleißemühlgraben zwischen Käthe-Kollwitz-Straße 
und Parthe/Zoo – Planungsbeschluss;  

-	 Saale-Elster-Kanal-Radweg – Planungsbeschluss des 1. TBA auf Ge-
markung der Stadt Leipzig (Bestätigung gem. § 79 (1) SächsGemO);   

-	 Neubetrauung der LVB – Vergabe eines öffentlichen Dienstleis-
tungsauftrags;  

-	 Förderung von Sanierungsmaßnahmen in Großwohnsiedlungen/
Plattenbaugebieten;  

-	 Integriertes Stadtteilentwicklungskonzept (STEK) Mockau 2030+;  
-	 Zweite Satzung zur Änderung der Baumschutzsatzung;  
-	 Nutzung des gemeinsamen elektronischen Kommunalarchivs (elKA) 

im Freistaat Sachsen durch die Stadt Leipzig;  
-	 Umsetzung des Wohnungspolitischen Konzeptes – überplanmäßige 

Aufwendungen und Auszahlungen nach §79 (1) SächsGemO für 
die Haushaltjahre 2021 und 2022;  

-	 Grundsatzbeschluss zur Optimierung des Winterdienstes in der 
Stadt Leipzig;  

-	 Beitritt der Stadt Leipzig zur Partnerschaft Deutschland – Berater 
der öffentlichen Hand GmbH;  

-	 Neuregelung der Vertretung der Stadt Leipzig in der Fluglärm-
kommission (FLK) für den Flughafen Leipzig/Halle; 

-	 Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 01.01.2019 
bis 31.12.2019 für den Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ 
Leipzig;   

-	 Mitgliedschaft des Eigenbetriebes Oper Leipzig bei „Fedora Plat-
form“;  

-	 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die kommunalen Er-
hebungen;  

-	 Stellungnahme der Stadt Leipzig zur komplexen Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans der Stadt Markkleeberg – eilbedürftig;  

Informationen I;   
-	 Prüfung der Emission einer „Sozialökologischen Anleihe der Stadt 

Leipzig“ (Leipziger Stadtanleihe);  
-	 Evaluierung des Konzeptes zur Umsetzung von strukturell, inhalt-

lich-künstlerischen Maßnahmen bei der Leipziger Dok-Filmwochen 
GmbH im Zeitraum 2018 bis 2021: Sachstandsbericht;  

-	 Unterbringung von Geflüchteten in der Zuständigkeit der Stadt 
Leipzig – Stand: III/2021;  

-	 28. Beteiligungsbericht der Stadt Leipzig 2021 – Ergänzung;  
-	 Sozialreport 2021; 
-	 Geschäftsbericht des Ordnungsamtes für das Jahr 2020;  
-	 Personalbericht der Stadtverwaltung Leipzig 2020;  
-	 Dokumentation Corona Maßnahmen der Arbeitgeberin Stadtver-

waltung Leipzig;  
-	 Sachstand zur Beantragung der Wohnraumförderung gemäß der 

Landesrichtlinie gMW/Wohnungsbauförderkonzeption 2022;  
-	 Wirtschaftsbericht 2021 ■  
(Änderungen vorbehalten)

Der Oberbürgermeister
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Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 07.02.2022, 16.30 Uhr, 
Neues Rathaus, Festsaal
Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 17.01.2022
Anträge aus dem Stadtrat - 1. Lesung
	- Qualitätsoffensive Leipziger KITAS – auf dem Weg zur kinder- und 

familienfreundlichen Stadt.
	- Erinnern an das ehemalige Durchgangsheim Leipzig-Connewitz 

bzw. Heiterblick
Anträge aus dem Stadtrat - 2. Lesung
	- Menstruation ist kein Luxus – Kostenlose Periodenprodukte in öf-

fentlichen Gebäuden der Stadt Leipzig
Vorlagen – 1. Lesung
	- 1. Änderung zum Baubeschluss Offener Freizeittreff Lindenthal, 

Lindenthaler Hauptstr. 17 - Teilmodernisierung und Brandschutz-
ertüchtigung

Vorlagen – 2. Lesung
Vorlagen zur Information
	- Sozialreport 2021

Entscheidungsvorschläge für den Jugendhilfeausschuss
	- VII-01/2022 Förderung von Trägern mit Managementfunktion für 

das Haushaltsjahr 2022 nach § 74 SGB VIII
	- VII-02/2022 Förderung der Schulsozialarbeit 2022

Vorstellung des Freundeskreis Buchkinder e.V.
Bericht der Bürgermeisterin
Information der Verwaltung
	- Information zum Programm Jugend stärken
	- aktuelle Stand zu den kommunalen Einrichtungen der offenen 

Kinder- und Jugendarbeit
	- Information zum Thema migrantische Fachkräfte und Fachkraft-

offensive
	- Sonstiges ■

(Änderungen vorbehalten)  
Der Vorsitzende 

des Jugendhilfeausschusses

Sitzung des  
Jugendhilfeausschusses

Für aktuelle Informationen zum Sitzungsgeschehen sowie den 
geltenden Hygieneregeln besuchen Sie bitte www.leipzig.de

Stadtbezirksbeirat Südwest am 07.02.2022, 18:30 Uhr, per Vi-
deokonferenz
Link Ratsinfo: https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/
to010?SILFDNR=2000246&refresh=false
	- Umgestaltung Kreuzung Felsenkeller
	- Modernisierung Schule am Adler
	- Sanierung Taborkirche (Westturm)
	- Erbbaurecht Grundstücke in der Breitschuhstr. 28/30/31
	- Gefahrenstelle an der Ecke Dieskau/ Huttenstraße beseitigen
	- Stadtbezirksbudget ■

Sitzungen  
der Stadtbezirksbeiräte

Tagesordnungen für die nachstehend aufgeführten Sitzungen der 
Ortschaftsräte lagen zu Redaktionsschluss teilweise nicht vor. 
Für aktuelle Informationen zum Sitzungsgeschehen sowie den 
geltenden Hygieneregeln besuchen Sie bitte www.leipzig.de 

Sitzung des Ortschaftsrates Engelsdorf am 07.02.2022 um 19 Uhr
FFw, Engelsdorf-Schulungsraum, Engelsdorfer Straße 345, 04319 Leipzig
	- Bestätigung der Niederschrift vom 02.11.2021, 07.12.2031, 10.01.2022
	- Vergabe von Brauchtumsmitteln
	- Tempo 30-Zone in der Herzberger Straße, (Jens Lehmann), VII-

A-06286
	- Tempo 30-Zone in der Herzberger Straße, (Dezernat Stadtentwick-

lung und Bau), VII-A-06286-VSP-01
	- Lösung der Nahversorgungsproblematik in den Ortslagen Baalsdorf, 

Kleinpösna, Hirschfeld, Althen, (Stadtrat Marius Beyer), VII-A-06373
	- Lösung der Nahversorgungsproblematik in den Ortslagen Baalsdorf, 

Kleinpösna, Hirschfeld, Althen, (Dezernat Stadtentwicklung und 
Bau) VII-A-06373-VSP-01

Sitzung des Ortschaftsrates Holzhausen am 10.02.2022 um 
19:30 Uhr
	- abgehalten in Form einer Videokonferenz ■

Sitzungen  
der Ortschaftsräte

Alle Eigentümer/-innen von Grundbesitz und alle Gewerbesteuer-
pflichtigen werden auf die Fälligkeit der Steuern am 15. Februar 2022 
hingewiesen. Die Steuer ist rechtzeitig unter Angabe des entsprechen-
den Buchungszeichens im Verwendungszweck der Zahlung zu über-
weisen.

Die Stadt Leipzig verschickt Grundsteuerbescheide nur noch bei Ände-
rungen. Diejenigen Steuerschuldner, die keinen Grundsteuerbescheid 
für das Jahr 2022 erhielten, haben in der gleichen Weise Grundsteuer 
zu entrichten, wie im letzten übersandten Steuerbescheid geregelt. Die 
Steuerfestsetzung erfolgte zum Jahresbeginn per öffentlicher Bekannt-
machung im Amtsblatt.

Bei einem Eigentümerwechsel ist zu beachten, dass der ehemalige Ei-
gentümer nach den rechtlichen Bestimmungen für die rechtzeitige und 

Ratsinformationssystem der Stadt Leipzig

https://ratsinfo.leipzig.de

vollständige Entrichtung der Grundsteuer verantwortlich bleibt, bis er 
einen Bescheid erhält, aus dem das Ende der Steuerpflicht hervorgeht.

Für regelmäßig zu zahlende Abgaben empfiehlt die Stadtkasse die 
Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats. Damit erfolgt der Einzug 
immer pünktlich zur Fälligkeit der Steuerforderung. So muss man 
die Terminüberwachung nicht selbst übernehmen, spart sich den Auf-
wand für die Überweisung und kann verhindern, dass man in Verzug 
gerät.

Das Formular kann über www.leipzig.de, Suchbegriff: „SEPA“ abge-
rufen oder bei der Stadtkasse angefordert werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/-innen der Stadtkasse 
gern zur Verfügung. ■

Öffentlicher Hinweis zur Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer

https:// www.leipzig.de 
https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/to010?SILFDNR=2000246&refresh=false
https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/to010?SILFDNR=2000246&refresh=false
https:// www.leipzig.de
https://ratsinfo.leipzig.de
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Kommunales Kostenverzeichnis (KommKVz)
Tarif-	 Tarif-	 Gegenstand	 Gebühren 
Gruppe	 Stelle		  in €

1		  Allgemeine Amtshandlungen
	 1.1	 Anordnung und Bescheidung im	 5 – 250 €
		  Einzelfall, auch bei gesetzlich nicht
		  vorgesehenen Ansprüchen und/oder
		  fehlendem Sachentscheidungsinteresse
	 1.2	 Beglaubigungen:	 5 €
		  Beglaubigungen von Abschriften,
		  Fotokopien Unterschriften, Handzeichen
		  etc. gem. §§ 33, 34 VwVfG und §§ 29,
		  30 SGB X
	 1.3	 Niederschriften:	
	 	 Über die Erhebung von Rechtsbehelfen	 kostenfrei
	 1.4	 Niederschriften	 5 – 25 € je angefangene Stunde
	 1.5	 Erteilung einer Zweitschrift	 ½ der für die Erstschrift 
			   vorgesehenen Gebühr, mindestens 5 €
			   Ist die Erteilung der Erstschrift gebührenfrei, so beträgt 
			   die Gebühr 0,50 € je angefangene Seite, mindestens 5 €
	 1.6	 Zweitschriften für Gebührenbescheide:
		  Zweitschriften 1 – 4 Duplikat	 kostenfrei
		  Zweitschriften 5 Duplikate 	 10 €
		  Jedes weitere Duplikat	 1 €

Satzung über die Erhebung von Verwaltungs-
kosten in weisungsfreien Angelegenheiten 

(Verwaltungskostensatzung)
Beschluss Nummer VII-DS-02945 vom 20.01.2022

Die Stadt Leipzig erlässt aufgrund von § 8a des Sächsischen Kommunal-
abgabengesetzes (SächsKAG) i.V. mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) die folgende Satzung:

§ 1
 Kostenpflicht

(1) Die Stadt Leipzig erhebt für ihre Amtshandlungen und sonstigen 
öffentlich-rechtlichen Leistungen in weisungsfreien Angelegen-
heiten Verwaltungsgebühren und Auslagen (Verwaltungskosten).

(2) Die in § 8a SächsKAG genannten Bestimmungen des Sächsischen 
Verwaltungskostengesetzes finden bei der Erhebung von Kosten 
nach dieser Satzung entsprechende Anwendung.

§ 2 
Kostenschuldner

(1) Zur Zahlung der Verwaltungskosten ist verpflichtet, 
•	 wem die Amtshandlung oder die sonstige öffentlich-rechtliche 

Leistung individuell zuzurechnen ist,
•	 wer die Verwaltungskosten durch eine vor der zuständigen 

Behörde abgegebene oder mitgeteilte Erklärung übernommen 
hat oder  

•	 wer für die Verwaltungskostenschuld eines anderen kraft Ge-
setzes haftet.

(2) Mehrere Kostenschuldner haften als Gesamtschuldner. 
(3) Auslagen, die durch unbegründete Einwendungen eines Beteilig-

ten oder durch schuldhaftes Verhalten eines Beteiligten oder eines 
Dritten entstanden sind, hat dieser zu tragen.

§ 3 
Kostenpflichtige Tatbestände und Gebührenhöhe 

(1) Die verwaltungsgebühren- und auslagenpflichtigen Tatbestände 
sowie die Höhe der Verwaltungsgebühren bestimmen sich nach 
dem Kostenverzeichnis, das Anlage dieser Satzung ist. 

(2) Die Gebühren bemessen sich unter Berücksichtigung des Ver-
waltungsaufwandes aller an der öffentlich-rechtlichen Leistung 
beteiligten Behörden und Stellen (Kostendeckungsgebot) und 
nach der Bedeutung der Angelegenheit für die Personen, denen 
die öffentlich-rechtliche Leistung zuzurechnen ist.

(3) Für Amtshandlungen, die nicht im Kostenverzeichnis enthalten 
sind, wird eine Verwaltungsgebühr erhoben, die nach den im 
Kostenverzeichnis bewerteten vergleichbaren Amtshandlungen 
zu bemessen ist. Fehlt eine vergleichbare Amtshandlung, wird eine 
Verwaltungsgebühr von 5 € bis 50.000 € erhoben.

(4) Unterliegt die öffentlich-rechtliche Leistung der Umsatzsteuer, wer-
den die Verwaltungskosten zuzüglich der Umsatzsteuer erhoben.

(5) Kostenschuldner sind verpflichtet, die zur Feststellung der Kos-
ten erforderlichen Angaben wahrheitsgemäß und vollständig zu 
machen sowie die notwendigen Unterlagen ggf. auch in Urschrift 
oder beglaubigter Abschrift beizubringen.

§ 4 
Stundung, Niederschlagung und Erlass

Für Stundung, Niederschlagung und Erlass gilt das Gemeindehaus-
haltsrecht, insbesondere § 32 der Sächsischen Kommunalhaushalts-
verordnung, entsprechend.

§ 5 
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung mit dem zugehörigen Kommunalen Kostenverzeich-
nis tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Leipzig über die Erhebung 
von Verwaltungskosten für Amtshandlungen in weisungsfreien An-
gelegenheiten vom 23.08.2017, veröffentlicht am 16.09.2017, zuletzt 
geändert mit Beschluss VI-DS-04777 vom 03.11.2017, veröffentlicht 
im Amtsblatt Nr. 20 vom 11.11.2017, außer Kraft. ■

Leipzig, 21.01.2022
Burkhard Jung, Oberbürgermeister
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	 1.7	 Erhebliche Mühewaltung:	 19 – 118 €	
		  Verwaltungstätigkeiten, die nach Art und Umfang 
		  nicht näher bestimmt werden können, willentlich veranlasst 
		  und mit besonderer Mühewaltung verbunden sind
	 1.8	 Auskünfte:
		  Einfache Auskünfte	 kostenfrei
		  Umfangreiche Auskünfte	 15 – 250 €
		  Auskünfte – außergewöhnlich hoher	 250 – 500 €
		  Verwaltungsaufwand	
	 1.9	 Akteneinsichten:
		  Einfache Akteneinsicht	  5 – 100 €
		  Umfangreiche Akteneinsicht	 100 – 250 €
		  Akteneinsicht – außergewöhnlich hoher	 250 – 500 €
		  Verwaltungsaufwand	
	 1.10	 Fristverlängerungen:
		  Verlängerung einer Frist, deren Ablauf	 1/10 bis 1/4 der für
		  einen neuen Antrag auf Erteilung einer	 die Genehmigung, Erlaubnis,
	 	 Gebührenpflichtigen Genehmigung,	 Zulassung oder Bewilligung
		  Erlaubnis oder Bewilligung erforderlich 	 vorgesehenen Gebühr,
		  machen würde	 mindestens 5 €
	 1.11	 Fristverlängerung in anderen Fällen	 5 – 25 €
	 1.12	 Vervielfältigungen je Seite
		  mit Fotokopierer und ähnlichen Geräten
		  - bis Format A 4 s/w	 0,40 €
	 	 - bis Format A 4 Farbe	 0,70 €
		  - im Format A 3 s/w	 0,80 €
		  - im Format A 3 Farbe	 1,30 €
		  - größer als Format A 3	 12,50 €
	 1.13	 Vervielfältigungen mit Computer und 
		  ähnlichen Geräten bis Format A 4 (fortlaufend)
		  - je Seite s/w	 0,40 €
		  - ab 50 Stück je Seite	 0,15 €
	 	 - je Seite Farbe	 0,70 €
	 1.14	 Rechtsbehelfe:
	 	 Entscheidungen über förmliche Rechts-	 wie § 8 SächsVwKG
	 	 behelfe, soweit der Rechtsbehelf erfolgslos
	 	 bleibt oder der Rechtsbehelf Erfolg hat,
		  aber die angefochtene Entscheidung
		  aufgrund unrichtiger oder unvollständiger Angaben 
		  getroffen worden ist
	 1.15	 Bescheinigungen, Genehmigungen, Erlaubnisse, 	 5 – 1020 €
		  Ausnahmebewilligungen und	
		  andere zum unmittelbaren Nutzen der
		  Beteiligten vorgenommene Amtshand-
		  lungen, wenn keine andere Gebühr vor-
		  geschrieben ist (z.B. Dreh- und Filmgeneh-
		  migungen, Trassen- und Aufgrabungszu-
		  stimmung, Zustimmung für Grundstücks-
		  zufahrten u.ä.)
	 1.16	 Erteilung einer sonstigen Bescheinigung	 31 – 63 €
	 1.17	 Anordnung zur Erfüllung einer satzungs-	 25 – 341 €
	 	 mäßigen Verpflichtung
	
2		  Finanzverwaltung
		  Tarifstellen 2.1 und 2.2 -
		  Bestellung eines gesetzlichen Vertreters:
		  Für die Entscheidung über den Antrag
		  auf Bestallung eines gesetzlichen
		  Vertreters für unbekannte Eigentümer/
		  Eigentümer unbekannten Aufenthaltes
		  nach Art. 233 § 2 Abs. 3 EGBGB bzw.
		  § 11b VermG werden Gebühren erhoben.
	 2.1	 Die Gebühr beträgt für die Bestellung	 775 €
		  nach einem im Grundbuch nicht fest-
		  stellbaren Grundstückseigentümer
	 2.2	 Für jeden weiteren zu vertretenden	 278 €
		  Grundbucheigentümer bzw. die Erweite-
		  rung einer bestehenden gesetzlichen
		  Vertretung wird eine Gebühr erhoben von
		  jeweils
		  Insgesamt beträgt die Gebühr nach dieser 	 3.000 €
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		  Tarifstelle maximal (9 Grundbucheigen-
	 	 tümer: 775 + (8*278))
		  Tarifstelle 2.3 -
	 	 Genehmigungsbedürftige Rechtsgeschäfte:
		  Für die Entscheidung über den Antrag
		  auf Erteilung einer Genehmigung für ein 
		  vom gesetzlichen Vertreter abgeschlossenes,
	 	 genehmigungsbedürftiges Rechtsgeschäft
		  werden Gebühren nach dem anteiligen Wert
	 	 des Rechtsgeschäftes erhoben. Für die Entscheidung 
	 	 über mehrere genehmigungsbedürftige Rechtsgeschäfte 
		  in einem Vertrag wird nur eine Gebühr erhoben.
	 2.3	 Die Gebühr wird in Höhe von	 1,03 % des Wert
	 	 des Rechtsgeschäftes erhoben.	
		  Die Gebühr beträgt mindestens	 25 €.
  	 2.4	 Widerruf der Bestallung:	 125 €
		  Für den Widerruf der Bestallung, die nicht
		  wegen Wegfall des Vertretungsbedürfnisses erfolgt, 
		  werden Gebühren erhoben.
	 2.5	 Bearbeitung von Durchlaufspenden	 5 €
	 2.6	 Ersatz einer beschädigten Hunderegistriermarke	 5 €
  	 2.7	 Ersatz einer abhandengekommenen	 20 €
		  Hunderegistriermarke	

3		  Ordnungsamt/Verwaltung von Fundgegenständen
  	 3.1	 Verwaltung von Fundgegenständen	 5 €
		  bei einem Schätzwert bis 50 €	
  	 3.2	 Verwaltung von Fundgegenständen	 10 vom Hundert des
                       	 bei einem Schätzwert ab 50 €	 Schätzwertes; max. 500 €
	 3.3	 Negativbescheinigung für	 10 €
		  Versicherungszwecke
 	 3.4	 elektronische Aufnahme von 	 5 €
		  biometrischen Daten 

4		  Soziales
	 4.1	 Entscheidung über Wohnberechtigungsschein-Antrag 	 kostenfrei

5		  Leistungen des Amtes für Statistik und Wahlen	
	 5.1	 Veröffentlichung in Form von Büchern,	 5 – 100 €	
		  Broschüren u.a.
		  Abgabe von elektronischen Formaten:
		  weiterverarbeitbare	 dreifache Gebühr
		  andere	 einfache Gebühr
  	 5.2	 Abgabe von Gebietsgliederungen je	 0,02 – 25 €,
		  Gebietseinheit	 mindestens 5 €
  	 5.3	 Gutachten, Analyse, Auswertungen,	 10 €
	 	 Bestätigungen, Recherchen -
		  je angefangene Viertelstunde	
  	 5.4	 Abgabe von Einzeldaten	
		  - pro Datum (Einzelnutzung)	 0,05 €
		  - pro Datum (kommerzielle Nutzung)	 0,25 €
			   mindestens 5 €
  	 5.5	 Festsetzung und Löschung von Haus-	 45 €
		  nummern mittels Bescheid (je Hausnummer)	

6		  Bauwesen
	 6.1	 Genehmigung nach § 145 BauGB	
		  - Bauvolumen bis 50.000 €	 30 €
    		  - Bauvolumen bis 500.000 €	 60 €	
    		  - Bauvolumen ab 500.000 €	 120 €	
	 6.2	 Genehmigung: Rechtsgeschäftliche Veräußerung
		  eines Grundstücks § 144 II Ziff. 1 BauGB
		  bei einem Verkaufswert:
		  - bis 50.000 €	 30 €
    		  - bis 500.000 €	 60 €	
    		  - ab 500.000 €	 120 €	
  	 6.3	 Genehmigung: Bestellung und Veräuße-	 30 €
		  rung eines Erbbaurechts, § 144 II Ziff. 1 BauGB
  	 6.4	 Genehmigung: Belastungen im Sinne von	 30 €
		  § 144 II Zi. 2 BauGB (Grundschuld, Hypothek,
		  Grunddienstbarkeit u.a.)	



Elektronisches Amtsblatt Stadt Leipzig	
Ausgabe 03/2022 · 05.02.2022

7

  	 6.5	 Genehmigung: Schuldrechtliche Verträge im Sinne	
		  von § 144 II Ziff. 3 BauGB
		  (Grundstückskaufverträge oder sonstige
	 	 Überlassungsverträge ohne Auflassungs-
		  klärung) bei einem Verkehrswert:
	 -	 bis 50.000 €	 30 €
    		  bis 500.000 €	 60 €	
		  ab 500.000 €	 120 €	
  	 6.6	 Genehmigung: Begründung, Änderung,	 30 €
		  Aufhebung einer Baulast, § 144 II Nr. 4 BauGB	
	 6.7	 Genehmigung: Grundstücksteilungen 	 40 €
		  § 144 II Nr. 5 BauGB	
  	 6.8	 Genehmigung für die Begründung von	 60 €
	 	 Sondereigentum gem. §§ 172 I, 22 V BauGB
	 6.9	 Zeugnis gem. § 22 V BauGB	 15 – 30 €
	 6.10	 Genehmigung für die Errichtung, Rück-Bau,
		  Änderung, Nutzungsänderung,
	 	 baulicher Anlagen gem. § 172 BauGB
		  bei Baukosten
	 -	 bis 20.000 €	 50 €
    		  bis 50.000 €	 100 €	
		  ab 50.000 €	 150 €	
		  Bei den Tarifstellen 6.11 bis 6.15 handelt es sich um die 
		  Erteilung von Vorkaufsrechtzeugnissen und Negativzeugnissen
	 6.11	 Zeugnissen nach § 28 Abs. 1 BauGB	 75 €
		  (Grundgebühr je Zeugnis für 
		  Einzelnes Flurstück) 
	 6.12	 Zeugnissen nach § 28 Abs. 1 BauGB
		  für mehrere örtlich zusam-
		  men hängende Flurstücke
		  und Miteigentumsanteile derselben
		  Gemarkung
	 -	 für das erste Flurstück	 75 €
    		  für jedes weitere Flurstück	 25 €	
		  für Miteigentumsanteile an jedem	 25 €	
		  weiteren Grundstück
  	 6.13	 Zeugnissen nach § 28 Abs. 1 BauGB	 48 €
		  i.V.m. § 26 BauGB und § 24 Abs. 2 BauGB
		  (Ausschluss Vorkaufsrecht)
	 6.14	 Zeugnisse nach § 40 Abs. 1 SächsStrG,	 55 €
	 	 § 9a Abs. 6 FStrG, § 17 SächsDSchG
 		  (Grundgebühr je Zeugnis für 
		  Einzelnes Flurstück)
	 6.15	 Zeugnissen nach § 40 Abs. 1 SächsStrG,
	 	 § 9a Abs. 6 FStrG, § 17 SächsDSchG
		  für mehrere örtlich zusammenhängende Flurstücke
		  und Miteigentumsanteile derselben
		  Gemarkung
		  - für das erste Flurstück	 55 €
    		  - für jedes weitere Flurstück	 25 €	
		  - für Miteigentumsanteile an jedem weiteren Grundstück	 25 €	
	 6.16	 Genehmigungsfreie Grundschuldbestellung	 43 €
		  gem. § 144 II Ziff. 2 HS und 
		  § 148 II BauGB bzw. § 6 (1) Satzung für
		  die öffentliche Wasserversorgung (WVS)
	 6.17	 Genehmigungsfreie Tatbestände	 30 €
		  gem. § 144 IV Ziff. 1 – 5 BauGB
	 6.18	 Befreiung von Anschluss- und /oder	 36 – 86 €
		  Benutzungszwang
	 6.19	 Gebote nach §§ 176 – 179 BauGB	 kostenfrei

7		  Bescheinigungen nach dem EStG
	 7.1	 Ausstellung von Bescheinigungen 	 79 – 4.000 €
	 	 gem. §§ 7 i, 10 f, 10 g, 11 b EStG	
	 7.2	 Ausstellung von Bescheinigungen	 79 – 4.000 €
	 	 gem. §§ 7 h, 10 f, 11 a EStG

8		  Erlaubnis oder Ausnahmebewilligung aufgrund kommunaler Satzungen
	 8.1	 Erlaubniserteilung auf Grundlage der Satzung - Grunderlaubnis	 44 – 524 €

	 8.2	 Verlängerung der Sondernutzungserlaub-	 ¼ der für die Grund-
		  nis, deren Ablauf einen neuen Antrag auf	 erlaubnis festgesetzten
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	 	 Erteilung einer gebührenpflichtigen 	 Gebühr
		  Erlaubnis erforderlich macht

	 8.3	 Erweiterung einer bestehenden	 bis ½  der für die Grund-
		  Erlaubnis	 erlaubnis festgesetzten
		  Gebühr
	 8.4	 Erhebung von Verwaltungsgebühren	 11 – 53 €
	 	 für die Rückzahlung von Sondernutzungs-
		  Gebühren, wenn der Erlaubnisnehmer
		  die Sondernutzung nicht in Anspruch
		  nimmt bzw. diese vorzeitig beendet
	 8.5	 Sonstige Kostenfestsetzungen bzw.	 16 – 53 €
	 	 Änderungsanträge im Rahmen
		  einer bereits erteilten Sondernutzungs-
		  erlaubnis (z.B. Änderung von Anschrift,
		  Termin, Gesamtgebühr in Teilbeträgen o.ä.)
	 8.6	 Nachträgliche Auflagen, Rücknahme bzw.	 23 – 250 €
		  Widerruf einer Erlaubnis oder Ausnahme-
		  bewilligung – bezüglich der Tarifstellen
		  8.1 –  8.3 sowie 8.15
	 8.7	 Amtshandlungen im Rahmen unerlaubt	 11 – 534 €
		  ausgeübter Sondernutzung (auch soweit
		  eine Sondernutzung vom erlassenen
		  Bescheid nicht gedeckt ist)
	 8.8	 Erlaubnis auf Grund einer Satzung im	 53 – 534 €
	 	 Rahmen der Gefahrenabwehr
	 8.9	 Anordnungen gem. § 20 Abs. 1 	 53 – 534 €
		  SächsStrG
	 8.10	 Anordnung von Zwangsmitteln nach	 53 – 534 €
		  § 20 Abs. 1 S. 1 SächsVwVG, soweit dies 
		  nicht mit einem anderen Verwaltungsakt
		  verbunden worden ist
	 8.11	 Festsetzung von Zwangsgeld nach § 22	 53 – 534 €
		  Abs. 2 SächsVwVG
	 8.12	 Leistungsbescheide zur Festsetzung von	 53 – 534 €
		  Ersatzvornahmekosten
	 8.13	 Amtshandlung im Rahmen der Fest-	 53 – 534 €
		  setzung von Verwahrkosten
	 8.14	 Bearbeitung von Anträgen auf Wieder-	 53 – 534 €
		  einsetzung in den vorherigen Stand
	 8.15	 Erlaubnis oder Ausnahmebewilligung 	 33 – 352 €
		  aufgrund einer sonstigen kommunalen
		  Satzung
	 8.16	 Anträge im Rahmen der Sondernutzungs- 	 1.000 – 2.000 €
		  satzung mit außergewöhnlich hohem 	
		  Prüfaufwand, z.B. für Großereignisse oder
		  Großveranstaltungen	
	 8.17	 Anträge nach § 7 Abs. 3 g) der Sonder-	 Erstantrag 20 €,
		  nutzungssatzung, die nicht unter die	 jeder inhaltsgleiche,
		  Tarifstellen 9.1 und 9.2 fallen	 aber zeitlich abweichende
		  Folgeantrag 10 €
	 8.18	 Verwahrung von Gegenständen im 	 5 - 175 €
		  Anschluss an eine Ersatzvornahme, 	
		  je nach Größe und pro Gegenstand

9		  Anträge nach Wahlwerbesatzung und Sondernutzungssatzung 
		  anlässlich von Wahlen oder Bürgerentscheiden
		  Anträge nach Wahlwerbesatzung und Sondernutzungssatzung 
		  sechs Wochen vor bis 1 Woche nach dem Abstimmungs- 
		  oder Wahltag anlässlich von Wahlen oder Bürgerentscheiden 
		  nach § 7 Abs. 3 e), f) und g) der Sondernutzungssatzung
	 9.1	 Antragsbearbeitung für Sondernutzungs-	 kostenfrei
		  erlaubnis nach Sondernutzungssatzung	
	 9.2	 Antragsbearbeitung nach Wahlbewerbesatzung	 kostenfrei ■
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Auf Grundlage der §§ 73 Absatz 1 und Absatz 2 Nr. 1; 28 Abs.2 SächsGemO v. 3.3.2014 (Sächs-GVB1,S. 822, 841) in Verb. m. § 11 Abs. 1 Satz 2 Nr. 
5 der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Oper Leipzig der Stadt Leipzig (Beschluss Nr. DS-00341 / 14 der Ratsversammlung vom 25.2.2015, 
veröffentlicht im Leipziger Amtsblatt Nr. 6 am 21.03.2015) hat der Stadtrat in einer Sitzung am 20.01.2021 die nachstehenden Eintrittspreise und 
Ermäßigungen festgesetzt

1. Eintrittspreise

Die Zuordnung der untenstehenden Preiskategorien und Sonderpreise zu den Veranstaltungen einer Spielzeit erfolgt durch die Betriebsleitung 
der Oper Leipzig.

1.1. Eintrittspreise Große Bühnen

Eintrittspreise Einzelverkauf große Bühnen

Opernhaus

Platzgruppe A B C D E F G
1 43,00 € 67,00 € 73,00 € 79,00 € 85,00 € 91,00 € 119,00 €
2 37,00 € 58,00 € 64,00 € 69,00 € 76,00 € 82,00 € 108,00 €
3 31,00 € 46,00 € 51,00 € 56,00 € 62,00 € 69,00 € 94,00 €
4 25,00 € 37,00 € 40,00 € 44,00 € 50,00 € 57,00 € 81,00 €
5 20,00 € 29,00 € 32,00 € 35,00 € 40,00 € 47,00 € 71,00 €
6 12,00 € 17,00 € 17,00 € 17,00 € 23,00 € 28,00 € 59,00 €

Preiskategorie

Tabelle 1 Eintrittspreisgefüge Opernhaus

Musikalische Komödie

Platzgruppe MA MB MC MD ME
1 33,00 € 40,00 € 44,00 € 49,00 € 56,00 €
2 29,00 € 35,00 € 39,00 € 43,00 € 48,00 €
3 25,00 € 30,00 € 34,00 € 37,00 € 41,00 €
4 19,00 € 22,00 € 25,00 € 27,00 € 30,00 €
5 15,00 € 17,00 € 18,00 € 20,00 € 23,00 €
6 10,00 € 10,00 € 10,00 € 10,00 € 17,00 €

Preiskategorie

Tabelle 2 Eintrittspreisgefüge Musikalische Komödie

1.2 Sonderpreise

Die Oper Leipzig kann für bis zu 15 Veranstaltungen je Spielzeit abweichend vom vorgenannten Eintrittspreisgefüge Sonderpreise festlegen. Für 
das Opernhaus sind Spitzenpreise bis 150,00 € vorgesehen, in der Musikalischen Komödie bis zu 100,00 €. Im Rahmen der biennal ab 2022 ge-
planten Festtage der Oper Leipzig sind darüber hinaus für die Aufführungen des jeweiligen Festivals auf den großen Bühnen des Opernhauses 
und der Musikalischen Komödie Festivalpreise von bis zu 250,00 € möglich. 

1.3 Eintrittspreise Auswärtige Spielorte und Rahmenprogramm

Für künstlerische Veranstaltungen der Oper Leipzig außerhalb der angeführten Hauptspielstätten sind Eintrittspreise von bis zu 45,00 € möglich. 
Für das künstlerische Rahmenprogramm und Kleinveranstaltungen außerhalb der Hauptspielstätten, darunter auch Hausführungen, theater-
pädagogische Veranstaltungen und Matineen, wird ein angemessener Kostenbeitrag erhoben. Je Veranstaltung wird fixer Vollpreis erhoben. 
Ermäßigungsberechtigte gemäß der akzeptierten Ermäßigungsgründe sind zum Eintrittskartenbezug zu einem fixen, rabattierten Eintrittspreis 
berechtigt. Veranstaltungen des Kinderchores sowie speziell für Kinder vorgesehene Aufführungen außerhalb der Hauptspielstätten werden 
i. d. R. Eintrittspreise von 3,00 € bis 10,00 € zugeordnet.

Eintrittspreise für den städtischen Eigenbetrieb 
Oper Leipzig ab der Spielzeit 2022/2023  

(privatrechtliche Entgeltordnung)
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Eintrittspreise künstlerisches Rahmenprogramm/Kleinveranstaltungen

Vollpreis ermäßigter Preis
25,00 Euro 20,00 Euro
20,00 Euro 15,00 Euro
15,00 Euro 10,00 Euro
10,00 Euro 5,00 Euro
6,00 Euro 3,00 Euro

Tabelle 3 Eintrittspreisgefüge künstlerisches Rahmenprogramm

2. Abonnement

Kernbestandteil des Abonnementangebotes sind Serien mit festen Vorstellungsterminen und Sitzplätzen, sogenannte Festplatz-Abonnements. 
Die Abonnementserien beinhalten zwischen 3 und 12 Aufführungen einer der Sparten der Oper Leipzig (Oper, Leipziger Ballett und Musika-
lische Komödie) oder eine spartenübergreifende Mischung. Die gewährten Rabattierungen reichen von 20% bis 40% des zu Grunde liegenden 
Vollpreises und steigen proportional zur Anzahl der Veranstaltungen der jeweiligen liegenden Abonnementserie.

Anzahl Vorstellungen und Rabattierung je Abonnementserie

Wochentag Anzahl Vst. Rabattierung Anzahl Vst. Rabattierung Anzahl Vst. Rabattierung
Premieren* 5 25% 3 20% 4 20%
Mittwoch 6 25% 4 20% 5 25%
Freitag 6 25% 4 20% 5 25%
Sonntag 6 25% 4 20% 5 25%

Wochentag Anzahl Vst. Rabattierung Anzahl Vst. Rabattierung
Premieren* 12 40% 6 25%
Mittwoch 8 35% 6 25%
Freitag 8 35% 6 25%
Sonntag 8 35% 6 25%

* Enthalten sind die Erstaufführungstermine der jeweiligen Inszenierungen, i. d. R. finden Premieren an Samstagen statt

Sparte bzw. Spartenmischung
Oper Ballett Musikalische Komödie

Mix Mix Light

Tabelle 4 Anzahl Vorstellungen und Rabattierung je Abonnementserie

Die bisher bestehenden Wahl-Abonnements werden zukünftig nicht mehr aktiv angeboten und im Verlauf der kommenden Jahre vollständig 
abgeschafft.

Bei Vorstellungen außerhalb des jeweiligen Abonnements erhalten Abonnent:innen je eine Eintrittskarte mit 20% Rabatt.  Ausgeschlossen sind 
Premieren und Vorstellungen mit Sonderpreisen. Auf den Abonnementpreis werden keine weiteren Nachlässe gewährt. Abonnements werden 
ausschließlich in den Platzgruppen 1-5 des großen Saales des Opernhauses und den Platzgruppen 1-4 des großen Saales der Musikalischen 
Komödie angeboten. Weitere das Abonnement betreffende Geschäftsbedingungen werden in den Abonnementbedingungen der Oper Leipzig 
geregelt. Die detaillierten Abonnementangebote je Spielzeit werden in Verantwortung der Betriebsleitung der Oper Leipzig festgelegt und im 
Rahmen der Veröffentlichung des Spielzeitprogramms bekannt gegeben

3. Ermäßigungen

Die Oper Leipzig gewährt ausgewählten Personenkreisen im Rahmen regulärer Ermäßigungen Nachlässe auf den Eintrittskartenpreis. Dies 
dient der Förderung des Theaterbesuches von Kindern, Jugendlichen, Familien, Menschen mit Behinderung sowie für Personen mit geringem 
Einkommen. Darüber hinaus werden Ermäßigungen zur Verkaufsförderung gewährt, hierzu zählen Rabattkartensysteme zur Belohnung eines 
häufigen Vorstellungsbesuches.

Für Veranstaltungen in den Hauptspielstätten der Oper Leipzig unter Nutzung der regulären Preiskategorien werden für die in Tabelle 5 auf-
geführten Personenkreise die jeweiligen Ermäßigungen gewährt. Dabei wird der Vollpreis um den angegebenen Prozentsatz reduziert oder es 
wird ein ermäßigter Festpreis angesetzt. Alle ermäßigten Eintrittspreise werden auf volle Euro-Beträge aufgerundet. Ermäßigungen sind nicht 
kombinierbar. Der Zutritt zu Veranstaltungen unter Inanspruchnahme von Ermäßigungen kann nur erfolgen, wenn die entsprechenden Nach-
weise der Ermäßigungsberechtigung beim Einlass vorgelegt werden. In der Platzgruppe 6 des Opernhauses und den Platzgruppen 5 und 6 der 
Musikalischen Komödie werden keine Ermäßigungen gewährt. Abweichend davon wird in für Schulklassen vorgesehenen Vormittagsvorstel-
lungen in allen Platzgruppen der ermäßigte Eintrittspreis für Schülergruppen gewährt.
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Für Veranstaltungen an Silvester und bei Veranstaltungen mit Sonderpreisen werden grundsätzlich keine Ermäßigungen gewährt. Abweichend 
davon wird der Begleitperson eines schwerbehinderten Besuchers, der eine Eintrittskarte zum jeweiligen Vollpreis bezieht, gegen Vorlage des 
entsprechenden Nachweises eine kostenfreie Eintrittskarte ausgestellt.

Für die Veranstaltungen des künstlerischen Rahmenprogramms und Kleinveranstaltungen außerhalb der Hauptspielstätten sind ermäßigungs-
berechtigte Personenkreise zum Bezug von Eintrittskarten zum jeweiligen ermäßigten Eintrittspreis berechtigt. Andere Ermäßigungen werden 
für diese Veranstaltungen grundsätzlich nicht gewährt. 

Ermäßigungen

Kategorie Rabatt bzw. rabattierter Festpreis Erläuterungen und ggf. zusätzliche Einschränkungen
I. Reguläre 
Ermäßigungen
Kinder 50% bis 12 Jahre
Schüler, Studenten (nicht 
berufsbegleitend), 
Auszubildende

40%

schwerbehinderte 
Menschen

30% Grad der Behinderung ab 50% nach § 2 (2) SGB IX; 
Begleitperson gegen Vorlage des entsprechenden 
Nachweises Eintritt frei

Wehrdienst-/ 
Bundesfreiwilligendienstl
eistende

30%

Inhaber von Sozialpässen 
deutscher Gemeinden

50% Keine Gültigkeit für Premieren

Inhaber Leipzig-
Tourist/Regio-Card

10% Keine Gültigkeit für Premieren

Ehrenamts-Pass 10% Keine Gültigkeit für Premieren
ALG II-Empfänger 8,00 € Verfügbare Restkarten am Veranstaltungstag
Schülergruppen Festpreis 8,00 €; bei Veranstaltungen 

mit rabattiertem Festpreis von unter 
8,00 € wird jener Preis als 
Schülergruppenpreis verwendet

gültig ab Gruppen von 5 Schülern bzw. 
Kindergartenkindern;  je 10 Schüler eine Begleitperson, 
je 5 Kindergartenkinder eine Begleitperson zum 
gleichen Festpreis

Familientage Kinder 11,00 €; Erwachsene 16,00 € mindestens 1 Kind bis 15 Jahre und maximal 4 
Erwachsene

II. Rabattkartensysteme
Oper Leipzig Card 20% Berechtigt zum Kauf von 2 Eintrittskarten je 

Veranstaltung, je Spielzeit Kartengebühr 40,00 €; keine 
Gültigkeit bei Premieren, 25./26. Dezember und 
Veranstaltungen mit Sonderpreisen

Junge Oper Leipzig Card Festpreis 10,00 € je Spielzeit Kartengebühr 10,00 €; für Menschen bis 
28 Jahre

III. Vertriebsmaßnahmen
Steuerkarten Opernhaus: 18,00 €, Musikalische 

Komödie 14,00 €, sonstige Spielorte: 
erm. Festpreis der jeweiligen 
Veranstaltung

Sonstige 
Marketingmaßnahmen

bis zu 20%

Besucherorganisationen 
und Gruppen

bis zu 15%

Zusatzkarte Abonnement 10% Abonnenten haben zu Veranstaltungen, die Teil des 
jeweiligen Abonnements sind, die Möglichkeit des 
Bezuges einer zusätzlichen Eintrittskarte unter 
Gewährung eines Rabattes von 10% des Vollpreises der 
jeweiligen Platzgruppe.

Tabelle 5 Ermäßigungen

4. Inkrafttreten

Die Regelung tritt ab 01.08.2022 in Kraft und gilt, bis sie durch einen neuen Ratsbeschluss ersetzt wird.■

Leipzig, 21.01.2022									      

										          Burkhard Jung, Oberbürgermeister 
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Ich beabsichtige unter Mitwirkung meiner Mitarbeiter ab dem 21.02.2022 
in der Gemeinde Stadt Leipzig, Gemarkung Engelsdorf, Vermessungs-
arbeiten (Straßenschlußvermessung der Staatsstraße S 78 – Althener 
Straße) aufgrund des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ver-
messungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 
(SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch Artikel 15 der Verordnung 
vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert worden ist, durch-
zuführen. Dazu ist es gegebenenfalls erforderlich Ihre Grundstücke 
zu betreten.

Folgende Flurstücke in der Gemarkung Engelsdorf sind voraussicht-
lich von den Vermessungsarbeiten betroffen: 46/4, 48/3, 48/4, 49, 
52/1, 55/1, 55/2, 56, 57, 58/1, 59/5, 59/7, 68/2, 68/4, 94/93, 94/97, 
94/98, 94/230, 100/4, 103, 107, 108/3, 108/4, 109/15, 109/16, 109/28, 
109/29, 110, 110/a, 113, 114, 115, 116/b, 117, 117/g, 117/h, 120/1, 121, 
121/1, 121/3, 121/4, 121/c, 121/e, 122/1, 122/2, 122/6, 122/8, 122/9, 

122/10, 122/11, 123, 124, 127, 128, 129, 132, 133, 133/a, 134/a, 135, 136, 
139/4, 139/6, 139/7, 139/8, 139/10, 139/11, 139/12, 139/13, 139/14, 
139/15, 139/20, 139/22, 140, 140/a, 140/b, 141/4, 141/31, 141/32, 
141/34, 143/1, 143/2, 144/1, 144/2, 144/4, 144/b, 144/c, 144/d, 144/e, 
144/f, 270, 271/a, 273, 274, 275/1, 277, 278/1, 507

Ihre Anwesenheit ist jedoch nicht erforderlich, denn die Arbeiten 
können auch ohne Ihre Anwesenheit ausgeführt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Dr. Ing. Gernod Schindler
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Marienbrunnenstraße 4, 04299 Leipzig
Tel.: 0341-8 68 75 20, Fax: 0341-8 68 75 98 
E-Mail: vb.dr.schindler@t-online.de
web: www.vb-dr-schindler.de ■

Öffentliche Ankündigung von Vermessungs-  
und Abmarkungsarbeiten

Gemäß § 8 (2) des Sächsischen Straßengesetzes vom 21. Januar 1993 
(SächsGVBl. S. 93), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. 
August 2019 (SächsGVBl. S. 762) geändert worden ist, wird der Park-
platz 5302, gelegen zwischen dem Flurstück 1738 der Gemarkung 
Großzschocher, ca. 830 m², eingezogen. 

Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Fläche, Straßenklasse, Widmungsbeschrän-
kung
OT Großzschocher
Parkplatz 5302, gelegen zwischen dem Flurstück 1738 der Gemarkung 
Großzschocher, ca. 830 m², beschränkt öffentlicher Platz (beschränk-
ter KFZ-Verkehr). Die Einziehung erfolgt auf Grundlage des § 8 (2) 
SächsStrG. Die Absicht der Einziehung wurde gemäß § 8 (4) SächsStrG 
im elektronischen Amtsblatt Nr. 12 am 2. Oktober 2021 sowie im Amts-
blatt Nr. 18 am 9. Oktober 2021 bekanntgegeben.
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Dieser kann bei der Stadt 

Die Stadt Leipzig beabsichtigt, gemäß § 7 Abs. 1 des Sächsischen Stra-
ßengesetzes (SächsStrG) vom 21. Januar 1993, in der aktuellen Fassung, 
die nachstehenden Teilflächen jeweils Ortsstraße unbeschränkt in 
beschränkt öffentlichen Wege (Fußgänger- und Fahrradverkehr, be-
schränkter Kfz-Verkehr (Lieferverkehr frei)) umzustufen.
Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Länge, Straßenklasse, 
OT Altlindenau
Lindenauer Markt (Teilfläche), Teilflächen des Flurstücks 1255/1 der 
Gemarkung Lindenau, auf einer Länge von 255 m zwischen Kuhturm-
straße und Demmeringstraße sowie der Lindenauer Markt, Teilfläche 
des Flurstücks 1255/1 Gemarkung Lindenau auf einer Länge von 20 m 
zwischen Kuhturmstraße bis Kreuzung Dreilindenstraße / Götzstraße. 
Die beabsichtigte Umstufung erfolgt auf der Grundlage des § 7 Abs. 1 

Leipzig, Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager Str. 118, Haus C, Zimmer 
5.033, 04317 Leipzig schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden. Der Widerspruch kann auch in qualifizierter 
elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Verwaltungsverfahrensgesetz 
mittels absenderbestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.de ge-
mäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden. Die Verfügung mit 
Begründung sowie ein Planauszug liegen in der Zeit von:
	 Mo., Mi., Do.	 08:00 – 14:00 Uhr
	 Di.		 	 08:00 – 17:00 Uhr
	 Fr.			  08:00 – 12:00 Uhr
zur Einsichtnahme offen.
Einsichtnahme in die Verfügung mit Begründung und Planauszug 
während dieser Zeit ist derzeit nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 0341-1 23 76 73 an der vorgenannten An-
schrift möglich. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau 
Verkehrs- und Tiefbauamt 

SächsStrG.
Hiermit wird die Absicht der Umstufung gemäß § 7 Abs. 1 SächsStrG 
öffentlich bekannt gemacht, um Gelegenheit zu Einwendungen zu 
geben. Die Unterlagen liegen 3 Monate bei der Stadt Leipzig, Ver-
kehrs- und Tiefbauamt, Prager Straße 118, Haus C, 5. Etage, Zi. 5.033 
in 04317 Leipzig zur Einsichtnahme aus.
Einsichtnahmen in die Unterlagen während dieser Zeit sind derzeit 
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 0341-
1 23 76 73 an der vorgenannten Anschrift möglich. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau 
Verkehrs- und Tiefbauamt 

Einziehung Parkplatz 5302

Absicht zur Umstufung Lindenauer Markt (Teilfläche)



Elektronisches Amtsblatt Stadt Leipzig	
Ausgabe 03/2022 · 05.02.2022

13

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Denkmalgerechte Sanierung  
und energetische Ertüchtigung eines Mehrfamilienhauses  

aus der Gründerzeit, Gletschersteinstraße 45,“ Leipzig,  
Gemarkung Probstheida, Flurstück 203o

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, 
S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 25.11.2021 unter dem Aktenzei-
chen 63-2020-014334-VV-63.42-BRE einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Denkmalgerechte Sanie-
rung und energetische Ertüchtigung eines Mehrfamilienhauses aus 
der Gründerzeit, Gletschersteinstraße 45,“ Leipzig, Gemarkung 
Probstheida, Flurstück 203o, im Genehmigungsverfahren nach § 63 
Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

(2)	Mit der Baugenehmigung werden folgende Abweichungen, Aus-
nahmen und Befreiungen zugelassen. 

	 Abweichung gemäß § 67 Abs. 1 SächsBO von den Anforderungen 
aus § 50 SächsBO dahingehend, dass die barrierefreie Erreichbarkeit 
von Wohnungen eines Geschosses wegeen ungünstiger Bebauung 
nicht möglich ist.

(3)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auflagen. 
(4)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer 
0341/1 23-51 08 gebeten. ■

mailto:abd%40leipzig.de?subject=
mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umbau eines bestehenden  
Wohn- und Geschäftshauses Leipziger Straße 51“, Leipzig;  

Gemarkung Böhlitz-Ehrenberg, Flurstück 549

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 19.01.2022 unter dem Aktenzei-
chen 63-2021-009687-VV-63.30-JBO einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

(1)	Die nachträgliche Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umbau 
eines bestehenden Wohn- und Geschäftshauses Leipziger Straße 
51“, Leipzig; Gemarkung Böhlitz-Ehrenberg, Flurstück 549, im 
Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung (Ver-
einfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2)	Mit der Baugenehmigung werden folgende Abweichungen zu-
gelassen:

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

	 Abweichung Nr. 1, Tatbestand: keine Wohnung des bestehenden 
Wohn- und Geschäftshauses erfüllt die Anforderungen an das 
barrierefreie Bauen nach § 50 (1) SächsBO.

	 Abweichung Nr. 2, Tatbestand: die hofseitige Abstandsfläche 
des Wohn- und Geschäftshauses fällt teilweise auf das Nachbar-
grundstück Leipziger Straße 53 (Flurstück 57 der Gemarkung 
Böhlitz-Ehrenberg, Abstandsfläche liegt nicht vollständig auf dem 
Baugrundstück nach § 6 (2) SächsBO)

	 Abweichung Nr. 3, Tatbestand: die bestehenden Holzbalken-
decken der Decken des Erd- bis Dachgeschosses des Wohn- und 
Geschäftshauses der Gebäudeklasse 4 hat einen Feuerwiderstand 
von 30 Minuten (F 30-B), Abweichung von § 31 (1) SächsBO mit 
geforderten hochfeuerhemmenden Feuerwiderstand (F 60)

	 Abweichung Nr. 4, Tatbestand: die tragenden Teile der bestehenden 
notwendigen Treppe des Wohn- und Geschäftshauses der Ge-
bäudeklasse 4 ist aus Holz, Abweichung von § 34 (4) SächsBO mit 
geforderten nichtbrennbaren Ausführung der tragenden Bauteile 
der notwendigen Treppe.

(3)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 
über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.
2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
-	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer 
0341/1 23-52 40 gebeten. ■

mailto:abd%40leipzig.de?subject=
mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit 7 WE Rotdornstraße 23“, Leipzig, Gemarkung Paunsdorf, 

Flurstücke 1193/1, 1193/2, 1176/2

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leip-
zig hat als untere Bauaufsichtsbehörde unter dem Aktenzeichen 
63-2021-011866-VV-63.40-SGR einen Bescheid mit folgendem ver-
fügenden Teil erlassen:

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau eines Mehr-
familienhauses mit 7 WE Rotdornstraße 23“, Leipzig, Gemarkung 
Paunsdorf, Flurstücke 1193/1, 1193/2, 1176/2, im Genehmigungs-
verfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Ver-
fahren) ist erteilt.

(2)	Mit der Baugenehmigung werden folgende Befreiungen zugelassen 
Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes Nr. 94 „Klettenstraße“:
a)	 gefordert Satteldach – geplant Flachdach
b)	 gefordert geschlossene Bauweise – geplant offene Bauweise
c)	 gefordert Tiefgarage – geplant kein Kellergeschoss
d)	 Anzahl Vollgeschosse – geplant Höchstgrenze um 2 Vollgeschosse 

überschritten dahingehend, dass
a)	 geplant Flachdach

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

b)	 geplant offene Bauweise
c)	 geplant kein Kellergeschoss
d)	 geplant Höchstgrenze um 2 Vollgeschosse überschritten wird.

(3)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte. 

(4)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer  
0341/1 23-89 26 gebeten. ■
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umnutzung Gastronomiebetrieb 
zu Beratungs- und Übungsräumen und Umnutzung Wohnheinheit im 
2. OG zu einem Büro mit Grundrissänderungen, Reudnitzer Straße 1“, 

Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 1778

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 13.01.2022 unter dem Aktenzei-
chen 63-2021-013774-VV-63.20-HFR einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umnutzung Gastro-
nomiebetrieb zu Beratungs- und Übungsräumen und Umnutzung 
Wohnheinheit im 2. OG zu einem Büro mit Grundrissänderungen, 
Reudnitzer Straße 1“, Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 1778, 
im Genehmigungsverfahren nach §  63 Sächsische Bauordnung 
(Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2)	Mit der Baugenehmigung werden folgende Abweichungen zu-
gelassen:

	 Abweichung gemäß § 67 Abs. 1 SächsBO von den Anforderungen 
aus § 50 Abs. 2 SächsBO dahingehend, dass bauliche Anlagen, die 
öffentlich zugänglich sind, barrierefrei sein müssen.

(3)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen
(4)	 Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung bei der Bauberatung des 
Amtes für Bauordnung und Denkmalpflege unter der telefonnummer: 
0341/1 23-89 22 oder E-Mail: abd@bauberatung@leipzig.de gebeten. ■
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung von 2 Dachgauben  
im Dachgeschoss des bestehenden Einfamilienhauses,  

Stahmelner Straße 155“, Leipzig, Gemarkung Stahmeln, Flurstück 149/2

als untere Bauaufsichtsbehörde am 24.01.2022 unter dem Aktenzei-
chen 63-2021-013073-VV-63.30-HWI einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung von 2 Dach-

gauben im Dachgeschoss des bestehenden Einfamilienhauses, 
Stahmelner Straße 155“, Leipzig, Gemarkung Stahmeln, Flurstück 
149/2, im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung 
(Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auflagen.
(3)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer  
0341/1 23-89 25 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Nutzungsänderung im  
Erdgeschoss, Nutzungsänderung von Gruppenraum und Büro  

einer Sozialstation zu einer Physiotherapie, Otto-Adam-Straße 11“, 
Leipzig, Gemarkung Gohlis, Flurstück 943/3

fügenden Teil erlassen:
(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Nutzungsänderung im 

Erdgeschoss, Nutzungsänderung von Gruppenraum und Büro 
einer Sozialstation zu einer Physiotherapie, Otto-Adam-Straße 11“, 
Leipzig, Gemarkung Gohlis, Flurstück 943/3, im Genehmigungsver-
fahren nach § 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) 
ist erteilt.

(2)	Mit der Baugenehmigung wird folgende Abweichung zugelassen 
Abweichung gemäß §  67 Abs. 1 SächsBO von den Anforderungen 

aus §  36 SächsBO dahingehend, dass auf die Ausbildung eines 
notwendigen Flures verzichtet wird. 

(3)	Die Baugenehmigung enthält Auflagen und Auflagenvorbehalte. 
(4)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23-51 72 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leip-
zig hat als untere Bauaufsichtsbehörde unter dem Aktenzeichen 
63-2021-015110-VV-63.30-HAS einen Bescheid mit folgendem ver-
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Modernisierung und Umbau 
eines Mehrfamilienhauses mit Dachgeschossausbau, Anbau  

zweier Balkonanlagen, hofseitig, Errichtung von 4 Dachgauben,  
straßenseitig und 2 Loggien, hofseitig, Schlesierstraße 51“, Leipzig,  

Gemarkung Stötteritz, Flurstück 125/1

ren nach § 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) 
ist erteilt.

(2) Mit der Baugenehmigung werden folgende Abweichungen, Aus-
nahmen und Befreiungen zugelassen:

	 Abweichungen gemäß § 67 Abs. 1 SächsBO von:
 - 	 Anforderungen aus § 31 SächsBO 
 - 	 Anforderungen aus § 34 SächsBO i.V. mit § 35 SächsBO
 - 	 Anforderungen aus § 35 SächsBO
 - 	 Anforderungen aus § 37 SächsBO
 - 	 Anforderungen aus § 50 SächsBO 

(3) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auflagen.
(4) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmi-

gung aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer  
0341/1 23-51 08 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Fol-
gendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 25.01.2022 unter dem Akten-
zeichen 63-2021-012751-VV-63.42-BRE einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Modernisierung und 
Umbau eines Mehrfamilienhauses mit Dachgeschossausbau, Anbau 
zweier Balkonanlagen, hofseitig, Errichtung von 4 Dachgauben, 
straßenseitig und 2 Loggien, hofseitig, Schlesierstraße 51“, Leipzig, 
Gemarkung Stötteritz, Flurstück 125/1, im Genehmigungsverfah-
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umnutzung im westlichen  
Erdgeschoss zu einer Tagespflege mit Anbau eines Wintergartens mit 

Terrasse, Umnutzung Dachgeschossbereich in Gewerberäume und  
Umnutzung aller Wohnungen von Studentenwohnungen in Wohnung, 

Lützner Straße 82“, Leipzig; Gemarkung Lindenau, Flurstück 218

Erdgeschoss zu einer Tagespflege mit Anbau eines Wintergartens 
mit Terrasse, Umnutzung Dachgeschossbereich in Gewerberäume 
und Umnutzung aller Wohnungen von Studentenwohnungen in 
Wohnung, Lützner Straße 82“, Leipzig; Gemarkung Lindenau, 
Flurstück 218, im Genehmigungsverfahren nach § 64 Sächsische 
Bauordnung (Sonderbau) ist erteilt.

(2)	Mit der Baugenehmigung werden folgende Abweichungen zu-
gelassen:

Abweichung gemäß § 67 Abs. 2 SächsBO von der Einhaltung der An-
forderungen aus dem § 4 Absätze 2, 3 und 5 der Stellplatzsatzung 
vom 20.11.2019.

(3) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte

(4) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmi-
gung aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
-	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Verfah-
rensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23-52 40 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Fol-
gendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 28.01.2022 unter dem Akten-
zeichen 63-2020-004646-SB-63.30-JBO einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umnutzung im westlichen 
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Sanierung Mehrfamilienhaus, 
Dachneuaufbau, Anbau von zwei Balkonreihen a 3 bzw.  

4 Einzelbalkonen, Sanierung Gartenhaus mit Aufbau Obergeschoss und 
Balkon mit Umnutzung zu Wohnen, Lauchstädter Straße 32“,  

Leipzig, Gemarkung Plagwitz, Flurstück 269/b

Einzelbalkonen, Sanierung Gartenhaus mit Aufbau Obergeschoss 
und Balkon mit Umnutzung zu Wohnen, Lauchstädter Straße 32“, 
Leipzig, Gemarkung Plagwitz, Flurstück 269/b, im Genehmi-
gungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes 
Verfahren) ist erteilt.

(2)	Mit der Baugenehmigung werden folgende Abweichungen zu-
gelassen:

a)	 Abweichung gemäß § 67 Abs. 1 SächsBO von den Anforderungen 
aus § 39 (4) und (5) SächsBO – Einbau eines Aufzuges

b)	 Abweichung gemäß § 67 Abs. 1 SächsBO von den Anforderungen 
aus § 50 (1) SächsBO – barrierefreies Bauen

(3)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auflagen.
(4)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer 
0341/1 23-89 25 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 01.02.2022 unter dem Aktenzei-
chen 63-2021-013077-VV-63.31-HWI einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Sanierung Mehrfamilien-
haus, Dachneuaufbau, Anbau von zwei Balkonreihen a 3 bzw. 4 
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung einer  
hofseitigen Balkonanlage vom 1. OG bis DG, Reudnitzer Straße 1“, 

Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 1778

chen 63-2021-013632-VV-63.20-HFR einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung einer hofseiti-

gen Balkonanlage vom 1. OG bis DG, Reudnitzer Straße 1“, Leipzig, 
Gemarkung Leipzig, Flurstück 1778, im Genehmigungsverfahren 
nach § 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist 
erteilt.

(2)	Die Baugenehmigung enthält Auflagen.
(3)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bau-
vorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß §  3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung bei der Bauberatung des 
Amtes für Bauordnung und Denkmalpflege unter der Telefonnummer  
0341/1 23-89 22 oder E-Mail: abd@bauberatung@leipzig.de gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Fol-
gendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 13.01.2022 unter dem Aktenzei-
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